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Erste Satzung zur Änderung der  
Studiengangsspezifischen Prüfungs- und Studienordnung  

für den Masterstudiengang Volkswirtschaftslehre 
der Universität Rostock 

 
vom 5. Juli 2014 

 
Aufgrund von § 2 Absatz 1 in Verbindung mit § 38 Absatz 1 des Landeshochschulgesetzes in der  
Fassung der Bekanntmachung vom 25. Januar 2011 (GVOBl. M-V S. 18), das zuletzt durch Artikel 6 
des Gesetzes vom 22. Juni 2012 (GVOBl. M-V S. 208, 211) geändert wurde, und der Rahmenprü-
fungsordnung für Bachelor- und Masterstudiengänge an der Universität Rostock vom 9. Juli 2012 
(Mittl.bl. BM M-V 2012 S. 740), die zuletzt durch die Erste Satzung zur Änderung der Rahmenprüfungs-
ordnung für die Bachelor- und Masterstudiengänge vom 29. September 2013 (Amtliche Bekanntma-
chungen der Universität Rostock Nr. 46/2013) geändert wurde, hat die Universität Rostock die folgende 
Satzung zur Änderung der Studiengangsspezifischen Prüfungs- und Studienordnung für den Master-
studiengang Volkswirtschaftslehre erlassen: 
 
 

Artikel 1 
 
Die Studiengangsspezische Prüfungs- und Studienordnung für den Masterstudiengang Volkswirt-
schaftslehre vom 2. August 2013 wird wie folgt geändert: 
 
1. Dem § 4 Absatz 5 werden folgende Sätze angefügt: 

 
„Die Studierenden werden zu Beginn jedes Semesters über die geplanten Lehrangebote der Wahl-
pflichtmodule des laufenden und der zwei folgenden Semester informiert. In jedem Semester werden 
Wahlpflichtmodule im Umfang von mindestens 12 Leistungspunkten je Wahlpflichtbereich angebo-
ten. Im Sommersemester werden darüber hinaus für den Wahlpflichtbereich 2 Wahlpflichtmodule im 
Umfang von mindestens 18 Leistungspunkte angeboten.“ 
 
 

2. § 6 wird wie folgt gefasst: 
 

„Als Aufnahmegrenze für Lehrveranstaltungen in Pflicht- und Wahlpflichtmodulen gelten die Veran-
staltungsgrößen aus der Kapazitätsverordnung; auch die begrenzte Anzahl von Laborplätzen kann 
die Zulassung zu Veranstaltungen begrenzen. Melden sich zu Lehrveranstaltungen mehr Studieren-
de als Plätze vorhanden sind, so prüft der Prüfungsausschuss, ob der Überhang durch andere oder 
zusätzliche Lehrveranstaltungen abgebaut werden kann. Ist ein Abbau des Überhangs nicht mög-
lich, so trifft die für die Lehrveranstaltung verantwortliche Person die Auswahl unter denjenigen Stu-
dierenden, die in einem Studiengang eingeschrieben sind, in dem die Lehrveranstaltung in einem 
Pflicht- oder Wahlpflichtmodul prüfplanmäßig vorgesehen ist, sich rechtzeitig angemeldet haben und 
die in der Modulbeschreibung vorausgesetzten Vorleistungen für die Teilnahme erfüllen, in folgender 
Reihenfolge: 

1. Sofern die Lehrveranstaltung von Studierenden mehrerer Studiengänge zu besuchen ist, wer-
den zunächst die vorhandenen Plätze gemäß der aus der Modulbeschreibung folgenden Quote 
vorab auf die verschiedenen Studiengänge verteilt. Für jeden Studiengang werden vorrangig al-
le Studierenden berücksichtigt, die den entsprechenden Leistungsnachweis im vorhergehenden 
Semester nicht bestanden haben und deshalb nach Maßgabe dieser Ordnung als Wiederholer 
erneut an der Lehrveranstaltung teilnehmen müssen. 

2. Im Übrigen erfolgt innerhalb der Vorabquoten die Vergabe der freien Plätze durch Los. 
Über Härtefälle entscheidet der Prüfungsausschuss.“ 

1



3. § 11 wird wie folgt geändert: 
 

a) Absatz 1 Satz 6 wird wie folgt gefasst: 
 
„Modulprüfungen in der Form von mündlichen Prüfungen, Referaten, Kolloquien, Projektarbeiten und 
Hausarbeiten können auch vorlesungsbegleitend im Laufe der entsprechenden Veranstaltung er-
bracht werden, wenn die Studierenden spätestens in der ersten Vorlesungswoche über die für sie 
geltende Prüfungsart, deren Umfang und den jeweiligen Abgabetermin in Kenntnis gesetzt werden.“ 
 

 b) Nach Absatz 1 wird folgender Absatz 2 eingefügt: 
 

„Im Einvernehmen zwischen Studierenden und Prüferinnen/Prüfern können Prüfungen unter  
Wahrung der in der Rahmenprüfungsordnung (Bachelor/Master) angegebenen Fristen und Anmel-
demodalitäten auch zu anderen Zeitpunkten abgehalten werden.“ 

 
 c) Die bisherigen Absätze 2 und 3 werden die Absätze 3 und 4. 
 
 
4. Anlage 1 erhält die aus dem Anhang zu dieser Satzung ersichtliche Fassung. 
 
 
5. Anlage 2 wird wie folgt geändert: 
 

a) Die Modulübersicht erhält die aus dem Anhang zu dieser Satzung ersichtliche Fassung. 
 
b) In den Modulbeschreibungen der nachfolgenden Wahlpflichtmodule wird in der Zeile Termin/  

Angebotszyklus der Inhalt auf „unregelmäßig“ geändert:  
• Computergestützte Datenanalyse 
• Mikroökonomik der Bank 
• Spieltheorie 
• Ausgewählte Themen der Wirtschaftstheorie 
• Fortgeschrittene Makroökonomik: Inflation u. Beschäftigung 
• Finanzwissenschaft: Steuertheorie und -politik 
• Geldtheorie und -politik 
• Fortgeschrittene Umwelt- und Ressourcenökonomik 
• Industrieökonomik 
• Internationale Faktorbewegungen 
• Verhaltensökonomik 
• Finanzwissenschaft: Weiterführende Themenbereiche 
• Nichtlineare Ökonometrie 
• Fortgeschrittene Ökonometrie 
• Angewandte Ökonometrie 
• Neuere Entwicklungen der Ökonometrie 
• Arbeitsmarktökonomik 
• Intergenerational Economics 
• Aktuelle Themen der Wirtschaftstheorie und –politik 
• Dynamische Modelle in den Wirtschaftswissenschaften 

 
c) Die Modulbeschreibung für das Modul „Fortgeschrittene Makroökonomik: Bevölkerung und 

Wachstum“ wird aufgehoben 
 

Erste Satzung zur Änderung der Studiengangsspezifischen Prüfungs- und Studienordnung für den Masterstudiengang 
Volkswirtschaftslehre
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d) Die Modulbeschreibung für das Modul „Unified Growth Theory“ wird mit der aus dem Anhang zu 
dieser Satzung ersichtlichen Fassung eingefügt. 

 
 

Artikel 2 
 
1. Diese Änderungssatzung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung in den Amtlichen Bekanntmachun-
gen der Universität Rostock in Kraft und gilt ab dem Wintersemester 2014/15. 
 
2. Wiederholungsprüfungen sind jeweils nach Maßgabe der Modulbeschreibung in der Fassung abzu-
legen, die für die zu wiederholende Prüfung galt. 
 
 
 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Akademischen Senats der Universität Rostock vom  
02.07.2014 und der Genehmigung des Rektors. 
 
 
Rostock, den 5. Juli 2014 
 
 
 

Der Rektor 
der Universität Rostock 

Universitätsprofessor Dr. Wolfgang Schareck 
 
 
Anhang: 
 
Anlage 1: Prüfungs- und Studienpläne  
 Anlage 1.1: Prüfungs- und Studienplan (ohne Promotionspfad) Studienbeginn Wintersemester 
 Anlage 1.2 Prüfungs- und Studienplan (mit Promotionspfad) Studienbeginn Wintersemester 
 Anlage 1.3: Prüfungs- und Studienplan (ohne Promotionspfad) Studienbeginn Sommersemester 
Anlage 2:  Modulübersicht 
Anlage 3: Modulbeschreibung „Unified Growth Theory“ 

Erste Satzung zur Änderung der Studiengangsspezifischen Prüfungs- und Studienordnung für den Masterstudiengang 
Volkswirtschaftslehre
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Sem. 3 6 9 12 15 18 21 24 27 30 LP Prüfungen

Vorleistung
Art/Dauer/Umfang

30 3

Vorleistung
Art/Dauer/Umfang

30 5

Vorleistung
Art/Dauer/Umfang

30 4-5

Vorleistung
Art/Dauer/Umfang

30 2
120

Legende: Pflichtmodul Wahlbereich
Sem. - Semester LP - Leistungspunkte Ü - Übung mdl.Prüfung - Mündliche Prüfung
WS - Wintersemester SWS - Semesterwochenstunden V - Vorlesung FP - Forschungspraktikum
SoSe - Sommersemester min - Minuten S - Seminar Kons - Konsultationen

Wahlpflichtbereich 1
Modulnr. Lehrform/SWS Vorleistung LP

3550580 V/2 Ü/1 keine 6

3550720 V/2 Ü/1 keine 6
3550140 V/2 Ü/2 keine 6

Wahlpflichtbereich 2
Modulnr. Lehrform/SWS Vorleistung LP
3550680 V/2 Ü/1 keine 6
3550670 V/2 Ü/1  keine 6
3550640 V/2 Ü/2 keine 6
3550180 V/2 Ü/1 keine 6

Wahlpflichtbereich 3
Modulnr. Lehrform/SWS Vorleistung LP
3550170 V/2 Ü/1 keine 6
3550080 V/2 Ü/2 keine 6
3550340 V/2 Ü/1 keine 6
3550690 V/2 Ü/1 keine 6
3550650 V/2 Ü/1 keine 6

unregelmäßig
unregelmäßig

Angebotsturnus
unregelmäßig
unregelmäßig
unregelmäßig
unregelmäßig

Angebotsturnus

unregelmäßig mit Zulassungsbeschränkung

unregelmäßig
unregelmäßig

Angebotsturnus
unregelmäßig
unregelmäßig

Klausur (90 min) oder mdl. Prüfung (20 min)
Klausur (90 min) oder mdl. Prüfung (20 min)

Art/Dauer/ Umfang
Klausur (90 min) oder mdl. Prüfung (20 min)
Klausur (90 min) oder mdl. Prüfung (20 min)
Klausur (90 min) oder mdl. Prüfung (20 min)
Klausur (90 min) oder mdl. Prüfung (20 min)

1
WS

4
SoSe

LP
Modulname

Lehrform/SWS

LP

2
SoSe

3
WS

Lehrform/SWS

Modulabschluss

Modulnummer

Modulnummer

Modulnummer

Modulnummer

LP
Modulname

Lehrform/SWS

LP 6

Seminar VWL
3550730

S/2  Kons/2
keine

Hausarbeit mit Präsentation

6

Wahlpflichtbereich 4

30

Abschlussmodul M.Sc. Volkswirtschaftslehre
3550840

Wahlpflichbereich 5

6

keine

Wahlbereich

12

Wahlpflichtbereich 3

workload in LP

Lehrform/SWS

Modulname

Modulabschluss

Modulabschluss

Modulabschluss

Grundlagen der Ökonometrie
3550710
V/2  Ü/2

keine
Klausur/90 min

6
Modulname

Wahlpflichtbereich 1

6

Fortgeschrittene Mikroökonomik und Wachstumstheorie
3550700
V/4  Ü/4

keine
Klausur/180 min

12

Finanzwissenschaft und Außenwirtschaft
3550660
V/4  Ü/3

keine
Klausur/180 min

12

6

Wahlpflichbereich 2

12

Modulname
Fortgeschrittene Umwelt- und Ressourcenökonomik
Industrieökonomik
Internationale Faktorbewegungen
Behavioural Economics
Finanzwissenschaft: Weiterführende Themenbereiche

Finanzwissenschaft: Steuertheorie und -politik
Geldtheorie und- politik

6
Hausarbeit mit Präsentation

keine
S/2   Kons/2

3550770
Forschungsseminar  VWL

Modulname
Topics in Economic Theory
Fortgeschrittene Makroökonomik: Inflation und Beschäftigung

Spieltheorie

Modulname

Computergestütze Datenanalyse

Mikroökonomik der Bank

Abschlussarbeit (Masterarbeit)/Bearbeitungszeit 20 Wochen; Kolloquium/Präsentation 20 min, Diskussion 30 min

Wahlplichtmodul

Art/Dauer/ Umfang

Präsentation (20 min)

Art/Dauer/ Umfang
Klausur (90 min) oder mdl.Prüfung (20 min)
Klausur (90 min) oder mdl.Prüfung (20 min)

mdl.Prüfung (20 min)
Klausur (90 min) oder mdl.Prüfung (20 min)
Klausur (90 min) oder mdl.Prüfung (20 min) unregelmäßig

Erste Satzung zur Änderung der Studiengangsspezifischen Prüfungs- und Studienordnung für den Masterstudiengang Volkswirtschaftslehre 
Anlage 1.1: Prüfungs- und Studienplan (ohne Promotionspfad) Studienbeginn Wintersemester
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Wahlpflichtbereich 4
Modulnr. Lehrform/SWS Vorleistung LP
3550830 V/2 Ü/2 Übungsaufgaben 6
3550790 V/2 keine 6
3550740 V/2 keine 6
3550820 V/2 keine 6

Modulnr. Lehrform/SWS Vorleistung LP
3550750 V/2 Ü/1 keine 6
3550810 V/2 Ü/1 keine 6
3550870 S/2 keine 6
3550800 V/2 keine 6
3550190 V/2 keine 6

Wahlbereich

Wählbare Module aus dem MSc Dienstleistungsmanagement:
Modulnr. Lehrform/SWS Vorleistung LP
3550540 V/3 Ü/1 keine 6
3550610 V/3 S/5 Präsentation 12
3550390 V/3 S/4 keine 12
3550400 V/2 S/6 keine 12
3550380 V/4 S/4 keine 12

Wählbare Module aus dem MSc Demographie
Modulnr. Lehrform/SWS Vorleistung LP
3750330 V/2 S/2 keine 12
3750340 V/2 S/2 keine 12
3750080 FP/2 keine 12
3750130 S/2 keine 6
3750140 S/2 keine 6

Wählbare Module aus dem MA Soziologie
Modulnr. Lehrform/SWS Vorleistung LP
3750290 S/2 keine 12
3750300 S/2 keine 12
3750310 S/2 keine 12

unregelmäßig
unregelmäßig
unregelmäßig

Es sind Module im Umfang von 12 LP aus folgenden Modulen aus dem MSc Dienstleistungsmanagement, MSc Demographie, MA Soziologie, oder nicht belegte Module aus dem Wahlpflichtbereich 1, 4 und 5 auszuwählen.
Alternativ können auch nach Absprache mit dem Fachstudienberater/der Fachstudienberaterin andere Module aus den genannten Studiengängen oder aus dem Angebot der Universität Rostock gewählt werden.

Angebotsturnus
jedes Wintersemester

über zwei Semester: jedes Semester
über zwei Semester: Beginn SoSe
über zwei Semester: Beginn SoSe
über zwei Semester: Beginn SoSe

Klausur (90 min)
Hausarbeit und mdl. Prüfung (30 min)
Hausarbeit und mdl. Prüfung (30 min)
Hausarbeit und mdl. Prüfung (30 min)
Hausarbeit und mdl. Prüfung (30 min)

Modulname
BWL der Dienstleistungsunternehmen: Besteuerung und Finanzierung
Wirtschaftsprüfung und Controlling

Art/Dauer/ Umfang

Klausur (90 min) oder mdl. Prüfung (20 min) 
Klausur (90 min) oder mdl. Prüfung (20 min)

Hausarbeit und Präsentation
Klausur (90 min) oder mdl. Prüfung (20 min) oder Präsentation (20 min)
Klausur (90 min) oder mdl. Prüfung (20 min) oder Präsentation (20 min)

Angebotsturnus
unregelmäßig
unregelmäßig
unregelmäßig
unregelmäßig
unregelmäßig

Modulname
Nichtlineare  Ökonometrie
Fortgeschrittene Ökonometrie

Internationale Monetäre Ökonomik
Unified Growth Theorie
Intergenerational Economics
Aktuelle Themen der Wirtschaftstheorie und -politik

Demographische und sozio-ökonomische Datenquellen
Regressionsanalyse

Modulname

Hausarbeit
Hausarbeit und Testat (30 min)

Art/Dauer/ Umfang
Hausarbeit
Hausarbeit
Hausarbeit

jedes WS
jedes WS

Angebotsturnus
Gesellschaftsanalyse (Theorie)
Gesellschaftsanalyse (Methoden)
Gesellschaftsanalyse (Diagnosen)

Modulname
Migration und Prognose
Mortalitätsanalyse
Demographisches Forschungspraktikum

Risikomanagement
Betriebswirtschaftliche Steuerlehre
Betriebswirtschaftslehre des Tourismus 

Wahlpflichtbereich 5

Angewandte Ökonometrie
Neuere Entwicklungen der Ökonometrie

Modulname
Arbeitsmarktökonomik

Art/Dauer/ Umfang
Klausur (180 min)
Klausur (180 min)

Hausarbeit

Angebotsturnus
unregelmäßig
unregelmäßig

jedes WS

Art/Dauer/ Umfang
Klausur (90 min) oder mdl. Prüfung (20 min)
Klausur (90 min) oder mdl. Prüfung (20 min)

Klausur (90 min) oder mdl. Prüfung (20 min) oder Präsentation (20 min)
Klausur (90 min) oder mdl. Prüfung

Art/Dauer/ Umfang

Angebotsturnus
unregelmäßig
unregelmäßig
unregelmäßig
unregelmäßig

Erste Satzung zur Änderung der Studiengangsspezifischen Prüfungs- und Studienordnung für den Masterstudiengang Volkswirtschaftslehre 
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Sem. 3 6 9 12 15 18 21 24 27 30 LP Prüfungen

Vorleistung
Art/Dauer/Umfang

30 3

Vorleistung
Art/Dauer/Umfang

30 5

Vorleistung
Art/Dauer/Umfang

30 5

Vorleistung
Art/Dauer/Umfang

30 2
120

Legende: Pflichtmodul
Sem. - Semester LP - Leistungspunkte Ü - Übung mdl.Prüfung - Mündliche Prüfung
WS - Wintersemester SWS - Semesterwochenstunden V - Vorlesung
SoSe - Sommersemester min - Minuten S - Seminar Kons - Konsultationen

Wahlpflichtbereich 1
Modulnr. Lehrform/SWS Vorleistung LP

3550580 V/2 Ü/1 keine 6

3550720 V/2 Ü/1 keine 6
3550140 V/2 Ü/2 keine 6

Wahlpflichtbereich 2
Modulnr. Lehrform/SWS Vorleistung LP
3550680 V/2 Ü/1 keine 6
3550670 V/2 Ü/1  keine 6
3550640 V/2 Ü/2 keine 6
3550180 V/2 Ü/1 keine 6

Wahlpflichtbereich 3
Modulnr. Lehrform/SWS Vorleistung LP
3550170 V/2 Ü/1 keine 6
3550080 V/2 Ü/2 keine 6
3550340 V/2 Ü/1 keine 6
3550690 V/2 Ü/1 keine 6
3550650 V/2 Ü/1 keine 6

Art/Dauer/ Umfang
Klausur (90 min) oder mdl. Prüfung (20 min)
Klausur (90 min) oder mdl. Prüfung (20 min)

mdl. Prüfung (20 min)
Klausur (90 min) oder mdl. Prüfung (20 min)
Klausur (90 min) oder mdl.Prüfung (20 min)

unregelmäßig
unregelmäßig

Angebotsturnus
unregelmäßig
unregelmäßig

Klausur (90 min) oder mdl. Prüfung (20 min)
Klausur (90 min) oder mdl. Prüfung (20 min)

Art/Dauer/ Umfang
Klausur (90 min) oder mdl. Prüfung (20 min)
Klausur (90 min) oder mdl. Prüfung (20 min)
Klausur (90 min) oder mdl. Prüfung (20 min)
Klausur (90 min) oder mdl. Prüfung (20 min)

unregelmäßig
unregelmäßig

Angebotsturnus
unregelmäßig
unregelmäßig

2
SoSe

Modulname Grundlagen der Ökonometrie Seminar VWL

workload in LP

1
WS

Modulname Fortgeschrittene Mikroökonomik und Wachstumstheorie Finanzwissenschaft und Außenwirtschaft

Lehrform/SWS V/2  Ü/2 S/2   Kons/2

Wahlpflichtbereich 1
Modulnummer 3550700 3550660

12 6

Lehrform/SWS V/4  Ü/4 V/4  Ü/3

Modulabschluss
keine keine

Klausur/180 min Klausur/180 min
LP 12

Wahlpflichbereich 2 Wahlpflichtbereich 3

Klausur/90 min Hausarbeit mit Präsentation

Modulnummer 3550710 3550730

Lehrform/SWS S/2   Kons/2 V/2

Modulabschluss
keine keine

Modulabschluss
keine keine

Hausarbeit mit Präsentation

keine

Mikroökonomik der Bank
Spieltheorie

LP 6 6 12 6

3
WS

Modulname Forschungsseminar  VWL Unified Growth Theory Intergenerational Economics
Modulnummer 3550770 3550870 3550800

LP 6 6 6

Modulabschluss
keine

Abschlussarbeit (Masterarbeit)/Bearbeitungszeit 20 Wochen; Kolloquium/Präsentation 20 min, Diskussion 30 min

Modulname

Computergestütze Datenanalyse

LP 30

Wahlbereich

4
SoSe

Modulname Abschlussmodul M.Sc. Volkswirtschaftslehre

Wahlplichtmodul

Art/Dauer/ Umfang

Präsentation (20 min)

Angebotsturnus
unregelmäßig mit 

Zulassungsbeschränkung

Modulname
Topics in Economic Theory
Fortgeschrittene Makroökonomik: Inflation und Beschäftigung
Finanzwissenschaft: Steuertheorie und -politik
Geldtheorie und- politik

Wahlbereich

6

Hausarbeit mit Präsentation

Wahlpflichtbereich 8

6

Klausur/90 min oder mdl. Prüfung/
20 min oder Präsentation/20 min

S/2

Modulnummer 3550840
Lehrform/SWS

Modulname
Fortgeschrittene Umwelt- und Ressourcenökonomik
Industrieökonomik
Internationale Faktorbewegungen unregelmäßig
Behavioural Economics
Finanzwissenschaft: Weiterführende Themenbereiche

unregelmäßig
unregelmäßig

Erste Satzung zur Änderung der Studiengangsspezifischen Prüfungs- und Studienordnung für den Masterstudiengang Volkswirtschaftslehre 
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Modulnr. Lehrform/SWS Vorleistung LP
3550750 V/2 Ü/1 keine 6

3550580 V/2 Ü/1 keine 6

3550140 V/2 Ü/2 keine 6
3550830 V/2 Ü/2 Übungsaufgaben 6
3550790 V/2 keine 6
3550760 V/2 keine 6

* sofern in Wahlpflichtbereich 1 nicht belegt.

Wahlbereich
Es ist ein Modul im Umfang von 6 LP aus folgenden Modulen des MSc Demographie oder ein noch nicht absolviertes Modul aus dem Wahlpflichtbereich 8 zu wählen.
Alternativ können auch nach Absprache mit dem Fachstudienberater/der Fachstudienberaterin andere Module aus dem Angebot der Universität Rostock gewählt werden.

Modulnr. Lehrform/SWS Vorleistung LP
3750130 S/2 keine 6
3750140 S/2 keine 6

Angebotsturnus
jedes WS
jedes WS

unregelmäßig

Wahlpflichtbereich 8
Modulname
Arbeitsmarktökonomik

Art/Dauer/ Umfang
Klausur (90min) oder mdl. Prüfung (20 min)

Angebotsturnus
unregelmäßig

Computergestütze Datenanalyse*

Spieltheorie*
Nichtlineare  Ökonomietrie
Fortgeschrittene Ökonometrie

Präsentation (20 min)

Klausur (90min) oder mdl. Prüfung (20 min)
Klausur (90min) oder mdl. Prüfung (20 min)
Klausur (90min) oder mdl. Prüfung (20 min)

unregelmäßig mit 
Zulassungsbeschränkung

unregelmäßig
unregelmäßig
unregelmäßig

Dynamische Modelle in den Wirtschaftswissenschaften

Modulname
Demographische und sozio-ökonomische Datenquellen
Regressionsanalyse

Klausur (90min) oder mdl. Prüfung (20 min)

Art/Dauer/ Umfang
Hausarbeit

Hausarbeit und Testat (30 min)

Erste Satzung zur Änderung der Studiengangsspezifischen Prüfungs- und Studienordnung für den Masterstudiengang Volkswirtschaftslehre 
Anlage 1.2 Prüfungs- und Studienplan (mit Promotionspfad) Studienbeginn Wintersemester
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Sem. 3 6 9 12 15 18 21 24 27 30 33 36 LP Prüfungen

Vorleistung
Art/Dauer/Umfang

30 4

Vorleistung
Art/Dauer/Umfang

36 4

Vorleistung
Art/Dauer/Umfang

24 3 - 4

Vorleistung
Art/Dauer/Umfang

30 2
120

Legende: Pflichtmodul Wahlbereich
Sem. - Semester LP - Leistungspunkte Ü - Übung mdl.Prüfung - Mündliche Prüfung
WS - Wintersemester SWS - Semesterwochenstunden V - Vorlesung
SoSe - Sommersemester min - Minuten S - Seminar Kons - Konsultationen

Wahlpflichtbereich 2
Modulnr. Lehrform/SWS Vorleistung
3550680 V/2 Ü/1 keine 6
3550670 V/2 Ü/1  keine 6
3550640 V/2 Ü/2 keine 6
3550180 V/2 Ü/1 keine 6

Wahlpflichtbereich 3
Modulnr. Lehrform/SWS Vorleistung LP
3550170 V/2 Ü/1 keine 6
3550080 V/2 Ü/2 keine 6
3550340 V/2 Ü/1 keine 6
3550690 V/2 Ü/1 keine 6
3550650 V/2 Ü/1 keine 6

Wahlpflichtbereich 4
Modulnr. Lehrform/SWS Vorleistung LP
3550830 V/2 Ü/2 Übungsaufgaben 6
3550790 V/2 keine 6
3550740 V/2 keine 6
3550820 V/2 keine 6

Angebotsturnus
unregelmäßig
unregelmäßig
unregelmäßig
unregelmäßig

Angebotsturnus
unregelmäßig
unregelmäßig
unregelmäßig
unregelmäßig
unregelmäßig

Behavioural Economics
Finanzwissenschaft: Weiterführende Themenbereiche Klausur (90 min) oder mdl. Prüfung (20 min)

Art/Dauer/ Umfang
Klausur (90min) oder mdl. Prüfung (20 min) 
Klausur (90min) oder mdl. Prüfung (20 min) 

Angebotsturnus
unregelmäßig
unregelmäßig
unregelmäßig
unregelmäßig

Wahlpflichtbereich 6

6

4
WS

Modulname Abschlussmodul M.Sc. Volkswirtschaftslehre
Modulnummer 3550840
Lehrform/SWS

Internationale Faktorbewegungen

Modulname

Wahlplichtmodul

Abschlussarbeit (Masterarbeit)/Bearbeitungszeit 20 Wochen; Kolloquium/Präsentation 20 min, Diskussion 30 minModulabschluss
keine

Topics in Economic Theory
Fortgeschrittene Makroökonomik: Inflation und Beschäftigung
Finanzwissenschaft: Steuertheorie und -politik
Geldtheorie und- politik

Modulname
Fortgeschrittene Umwelt- und Ressourcenökonomik
Industrieökonomik

Art/Dauer/ Umfang

1
SoSe

LP 6 6

Lehrform/SWS S/2   Kons/2

LP 6

3
SoSe

2
WS

Modulnummer 3550700

workload in LP

Modulname Fortgeschrittene Mikroökonomik und Wachstumstheorie Finanzwissenschaft und Außenwirtschaft Wahlpflichtbereich 4

12 6

Modulname Grundlagen der Ökonometrie Seminar VWL Wahlpflichbereich 2

Lehrform/SWS V/4  Ü/4 V/4  Ü/3

Modulabschluss
keine keine

Klausur/180 min

6

Klausur/180 min

Wahlpflichtbereich 3
Modulnummer 3550710 3550730

keine
Lehrform/SWS V/2  Ü/2 S/2   Kons/2

Modulabschluss
keine

Klausur/90 min Hausarbeit mit Präsentation
12 6

LP 12

LP 30

Modulabschluss
keine

Hausarbeit mit Präsentation
12

WahlbereichModulname Forschungsseminar  VWL Wahlpflichtbereich 7
Modulnummer 3550770

3550660

Modulname
Nichtlineare  Ökonometrie
Fortgeschrittene Ökonometrie
Angewandte Ökonometrie
Neuere Entwicklungen der Ökonometrie

Klausur (90 min) oder mdl. Prüfung (20 min)
Klausur (90 min) oder mdl. Prüfung (20 min)
Klausur (90 min) oder mdl. Prüfung (20 min)
Klausur (90 min) oder mdl. Prüfung (20 min)

Art/Dauer/ Umfang
Klausur (90 min) oder mdl. Prüfung (20 min)
Klausur (90 min) oder mdl. Prüfung (20 min)

mdl. Prüfung (20 min)
Klausur (90 min) oder mdl. Prüfung (20 min)

Klausur (90min) oder mdl. Prüfung (20 min)  oder Präsentation (20 min)
Klausur (90min) oder mdl. Prüfung (20 min)

Erste Satzung zur Änderung der Studiengangsspezifischen Prüfungs- und Studienordnung für den Masterstudiengang Volkswirtschaftslehre 
Anlage 1.3: Prüfungs- und Studienplan (ohne Promotionspfad) Studienbeginn Sommersemester
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Modulnr. Lehrform/SWS Vorleistung LP

3550580 V/2 Ü/1 keine 6

3550720 V/2 Ü/1 keine 6
3550140 V/2 Ü/2 keine 6
3550750 V/2 Ü/1 keine 6
3550810 V/2 Ü/1 keine 6
3550870 S/2 keine 6
3550800 V/2 keine 6
3550190 V/2 keine 6

Es ist ein Modul aus den nicht belegten Modulen der Wahlpflichtbereiche 2 und 3 zu wählen.

Wahlbereich
Es sind Module im Umfang von 12 LP aus folgenden Modulen aus dem MSc Dienstleistungsmanagement, MSc Demographie, MA Soziologie, oder nicht belegte Module aus dem Wahlpflichtbereich 2 und 3 auszuwählen.
Alternativ können auch nach Absprache mit dem Fachstudienberater/der Fachstudienberaterin andere Module aus den genannten Studiengängen oder aus dem Angebot der Universität Rostock gewählt werden.
Wählbare Module aus dem MSc Dienstleistungsmanagement:

Modulnr. Lehrform/SWS Vorleistung LP
3550550 V/2 Ü/1 keine 6
3550620 V/2 S/2 keine 6
3550300 V/1 S/6 keine 12
3550310 V/2 S/2 keine 6
3550330 V/2 Ü/2 S/4 keine 12

Wählbare Module aus dem MSc Demographie
Modulnr. Lehrform/SWS Vorleistung LP
3750150 V/2  S/2 keine 12
3750360 V/2 S/2 keine 6
3750320 S/2 keine 6

Wählbare Module aus dem MA Soziologie
Modulnr. Lehrform/SWS Vorleistung LP
3750290 S/2 keine 12
3750300 S/2 keine 12
3750310 S/2 keine 12

unregelmäßig
unregelmäßig
unregelmäßig

Angebotsturnus
unregelmäßig mit 

Zulassungsbeschränkung
unregelmäßig
unregelmäßig
unregelmäßig
unregelmäßig
unregelmäßig
unregelmäßig
unregelmäßig

Angebotsturnus
jedes SoSe
jedes SoSe

Angebotsturnus

Angebotsturnus
jedes SoSe
jedes SoSe
jedes SoSe

jedes SoSe

jedes WS
Wirtschaftsprüfung und Beratung
Investment Banking
Personalführung jedes WS

Wahlpflichtbereich 7

Arbeitsmarktökonomik

BWL der Dienstleistungsunternehmen: Arbeit und Organisation

Gesellschaftsanalyse (Methoden)
Gesellschaftsanalyse (Diagnosen)

Modulname

Computergestütze Datenanalyse

Mikroökonomik der Bank
Spieltheorie

Internationale Monetäre Ökonomik
Unified Growth Theorie
Intergenerational Economics
Aktuelle Themen der Wirtschaftstheorie und -politik

Gesellschaftsanalyse (Theorie)

Modulname
Messung und demographische Analyse des Wandels der Lebensformen
Ursachen und Konsequenzen des Demographischen Wandels
Lebensdaueranalyse

Modulname

Modulname
BWL der Dienstleistungsunternehmen: Unternehmensrechnung und Controlling

Wahlpflichtbereich 6
Art/Dauer/ Umfang

Präsentation (20 min)

Klausur (90 min) oder mdl. Prüfung (20 min)
Klausur (90 min) oder mdl. Prüfung (20 min)
Klausur (90min) oder mdl. Prüfung (20 min)
Klausur (90min) oder mdl. Prüfung (20 min)

Hausarbeit und Präsentation

Klausur (max. 120 min)
Hausarbeit und Testat (30 min)

Hausarbeit
Hausarbeit
Hausarbeit

Art/Dauer/ Umfang

Art/Dauer/ Umfang

Klausur (90min) oder mdl. Prüfung (20 min) oder Präsentation (20 min)
Klausur (90min) oder mdl. Prüfung (20 min) oder Präsentation (20 min)

Art/Dauer/ Umfang
Klausur (90 min) oder mdl. Prüfung (20-30 min)

Klausur (90 min)
Hausarbeit und mdl. Prüfung (30 min)

Hausarbeit und Klausur (90 min)
Hausarbeit und mdl. Prüfung (30 min)

Klausur (180 min)

Erste Satzung zur Änderung der Studiengangsspezifischen Prüfungs- und Studienordnung für den Masterstudiengang Volkswirtschaftslehre 
Anlage 1.3: Prüfungs- und Studienplan (ohne Promotionspfad) Studienbeginn Sommersemester
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Modulübersicht 

 

 Modul LP 
Pflichtmodule 

 Fortgeschrittene Mikroökonomik und Wachstumstheorie 12 
 Finanzwissenschaft und Außenwirtschaft 12 
 Grundlagen der Ökonometrie 6 
 Seminar VWL 6 
 Forschungsseminar VWL 6 
 Abschlussmodul M.Sc. Volkswirtschaftslehre 30 
 Intergenerational Economics* 6 
 Fortgeschrittene Makroökonomik: Bevölkerung und Wachstum* 6 
Wahlpflichtmodule 

 Computergestützte Datenanalyse 6 
 Mikroökonomik der Bank 6 
 Spieltheorie 6 
 Ausgewählte Themen der Wirtschaftstheorie 6 
 Fortgeschrittene Makroökonomik: Inflation und Beschäftigung 6 
 Finanzwissenschaft: Steuertheorie und -politik 6 
 Geldtheorie und -politik 6 
 Fortgeschrittene Umwelt- und Ressourcenökonomik 6 
 Industrieökonomik 6 
 Internationale Faktorbewegungen 6 
 Verhaltensökonomik 6 
 Finanzwissenschaft: Weiterführende Themenbereiche 6 
 Nichtlineare Ökonometrie 6 
 Fortgeschrittene Ökonometrie 6 
 Angewandte Ökonometrie 6 
 Neuere Entwicklungen der Ökonometrie 6 
 Aktuelle Themen der Wirtschaftstheorie und -politik 6 
 Internationale Monetäre Ökonomik 6 
 Arbeitsmarktökonomik 6 
 Dynamische Modelle in den Wirtschaftswissenschaften 6 
 Unified Growth Theory * 6 
 Intergenerational Economics* 6 
Wahlbereich 

 Betriebswirtschaftslehre der Dienstleistungsunternehmen: Unternehmensrechnung und 
Controlling 

 

6 

 Betriebswirtschaftslehre der Dienstleistungsunternehmen: Besteuerung und Finanzierung 6 
 Betriebswirtschaftliche Steuerlehre 12 
 Betriebswirtschaftslehre der Dienstleistungsunternehmen: Arbeit und Organisation 6 
 Betriebswirtschaftslehre des Tourismus 12 
 Investment Banking 6 
 Personalführung 12 
 Risikomanagement 12 
 Wirtschaftsprüfung und Beratung 12 
 Wirtschaftsprüfung und Controlling 12 

Erste Satzung zur Änderung der Studiengangsspezifischen Prüfungs- und Studienordnung für den Masterstudiengang 
Volkswirtschaftslehre 
Anlage 2: Modulübersicht
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 Messung und demographische Analyse des Wandels der Lebensformen 12 
 Ursachen und Konsequenzen des demographischen Wandels 6 
 Lebensdaueranalyse 6 
 Gesellschaftsanalyse (Theorie) 12 
 Gesellschaftsanalyse (Methoden) 12 
 Gesellschaftsanalyse (Diagnosen) 12 
 Demographisches Forschungspraktikum 12 
 Demographische und sozio-ökonomische Datenquellen 6 
 Regressionsanalyse 6 
 Migration und Prognose 12 
 Mortalitätsanalyse 12 

 
 

* Pflichtmodule im integrierten Promotionspfad 

Erste Satzung zur Änderung der Studiengangsspezifischen Prüfungs- und Studienordnung für den Masterstudiengang 
Volkswirtschaftslehre 
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Kategorie Inhalt 
Modulbezeichnung  Unified Growth Theory 
Modulbezeichnung 
(englisch) 

Unified Growth Theory 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

6 
180 Stunden 

Modulverantwortlich WSF/Wachstum und Konjunktur 
Sprache Deutsch/Englisch 

 Bekanntgabe spätestens in der zweiten Vorlesungswoche. 
 

Modulniveau  Masterstudiengang - weiterführend 
Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

Wachstumstheorie 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

Grundlagen der Bevölkerungsökonomik 

 

Dauer des Moduls 1 Semester 
Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

unregelmäßig 

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

Fortgeschrittene Kenntnisse im Umgang mit volkswirtschaftlichen Theorien 
Fortgeschrittene Kenntnisse im Umgang mit Modellen 
Kenntnisse geeigneter Methoden 
Präsentation von Forschungsergebnissen 

 

Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Seminar 2 SWS 
Konsultation 1 SWS 
Gesamt 3 SWS 

 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

keine 

Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen 
Modulabschluss (Art, 
Umfang) 

Prüfungsleistung: Hausarbeit (14-tägige kleinere Hausarbeiten und 
Präsentationen) 

  

 

Modulnummer 3550870 
 

Erste Satzung zur Änderung der Studiengangsspezifischen Prüfungs- und Studienordnung für den Masterstudiengang 
Volkswirtschaftslehre 
Anlage 3: Modulbeschreibung „Unified Growth Theory“
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